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DOMAIN AND VALENCY OF GERMAN GRADUAL PARTICLES 

This article focuses on the notion of domain of German gradual particles due to their valency. 

Gradual particles are characterized by the passive valency. The combination of valencies of the 

gradual particles determines theirdomain. The domain contains a dominant of domain, phone 

alternatives of the dominant, feature as the base of graduation. 

Key words: gradual particle, domain, a dominant of domain, valency. 
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Philip fährt nach Florenz  sogar є = є   

,    .     
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    ): zu wenig Geld, um ein Kleid zu kaufen 

→ Man braucht in dieser Situation eine gewisse Summe Geld;ein bisschen dumm → 

Man weiß, welche Eigenschaften den Begriff „dumm“ konstituieren. 
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 є  : sogar Philip fährt nach Florenz → mehr als erwartet; zu 



 

wenig Geld → weniger als man braucht; ein bisschen dumm → weniger als dumm. 
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,   Fritz hat ′auch ein neues Auto gekauft. –   

  (Q)  auch: Fritz;     R: jemand anderer als 

Fritz;     : hat ein neues Auto gekauft.  

    Q = Fritz      R: 

jemand anderer als Fritz: Fritz und jemand anderer als Fritz hat ein neues Auto 

gekauft. C    auch   R (jemand anderer als Fritz)  

  . : 



 

: Mein Vater hat ein neues Auto gekauft. 

: Fritz hat ′auch ein neues Auto gekauft. 

       auch   R 

є mein Vater. 

 є     ,  є     

   R    ,  є   

 . .: ) Nur FRITZ schenkt seinen Kindern zu Weihnachten 

Bücher. ) Fritz schenkt nur SEINEN KINDERN zu Weihnachten Bücher. ) Fritz 

schenkt seinen Kindern nur ZU WEIHNACHTEN Bücher. ) Fritz schenkt seinen 

Kindern zu Weihnachten nur BÜCHER. ґ) Fritz schenkt nur SEINEN Kindern zu 

Weihnachten Bücher. 
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. .: An diesem Tag war es etwas/ein bißchen/ziemlich/sehr/besonders kalt.                   
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Q, R, P     .  є  

     : )   (sogar, nur, 

allein, auch, ausgerechnet, bereits, besonders, genau usw.)  )   

(höchst, zutiefst, fast, nahezu, beinahe, etwa, geradezu, immer, weitaus, viel, weit, 

ungemein, etwas usw. є   : 

(1) Д…], warum er ausgerechnet jetzt das Gespräch auf den Prinzen von 

Preßburg brachte.           [Mellin, S. 48] 

 „ausgerechnet“ є : ausgerechnet3 (QRP), Q = 

(  ): jetzt, R =  : gestern (Q1), morgen (Q2), 



 

alles andere aber nicht jetzt (Qn...  R), P =  : „er brachte das 

Gespräch auf den Prinzen von Preßburg“. 

(2) [...], er war geradezu glücklich gewesen an einem Morgen, und das Gefühl 

war so stark, daß er es nicht vergessen hatte.                [Danella, S. 60] 

 „geradezu“ : geradezu2 (QP), Q =  : 

glücklich, P =  : „er war an einem Morgen gewesen.“ 

 є ,  Q  P    
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  Q1, Q2, Qn    R: 

)  R є . (  Q1, Q2, Qn   

   .) 

(3) ...denn ich war noch nie im Norden von England, geschweige denn in 

Schotland.      [Höber, S. 56]  

(Q = in Schotland; Q1 = im Norden von England.) 

)  R є    . (  Q1, 

Q2, Qn     (=   ).) 

(4) „Schön für Sie“ – fragte Klut und fragte: „Sicher hat auch Ihr Mann ein 

eigenes Zimmer?“ „Selbstverstтndlich!“                          [Schmieder, S. 22] 

(Q = Ihr Mann; Q1 = Sie (  є  ).) 

)  R  є . (  Q1, Q2, Qn  

.     /   -

   ,    є   Q  

P.) 

(5) Allein der Arzt kann darüber entscheiden.                        [8, . 485] 

(Q = der Arzt ; Q1, Q2, Qn = der andere oder die anderen Menschen, die 

gewöhnlich mit Rat und Schlag dabeistehen und Arzt spielen.) 

)  R є   ,   ’є  є 

   . 

(6) Erst zwei Stunden hat er gearbeitet.                                [8, . 485] 



 

(Q = zwei (Stunden); Q1, Q2, Qn = X Stunden) 

)  R  є . (  Q1,..., Qn  

.   ’   є   Q, 

 R є  .) 

(7) Eben diesem Zustand verdanken wir es, daß...         [Wahrig, S. 223] 

(Q = diesem Zustand.)  
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,       є   . 

 P є   : 

a)  P є      . 

(8) Als Besatzungssoldat, als boshafter Unterdrücker, eine Rolle, die anderen 

gut lag, war er total fehl am Platz.                               [Danella, S. 10] 

(P = Als Besatzungssoldat, als boshafter Unterdrücker...war er.) 

)  P  є   ,   

  „das“,  є    P 

  . 

(9) „Das ist alles ungeheuer schwierig.“ (P = das (→ was?) ist alles...) 

)  P є     є  (  

 ,  Q – є   ). 

(10) „Wie lange kennen Sie eigentlich meine Mutter, Herr Strach?“ – 

„Ungefähr ein Jahr.“ (P = kennen Sie eigentlich meine Mutter,...) 
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    є      
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